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c) Pontos Euxeinos

Tomis

569. Br. 27. - - AVT K M AVP CEVH L, AAEIANAPOC r.
Brustbild des Kaisers mit Lorbeer und Mantel
rechtshin.

fi. MHTPO T70N /., T TOMEOC r., i. F. r. A.
Stehende Tyche mit Turmkrone von vorn,
Kopf linkshin, die Rechte am Zepter, im
linken Arm Füllhorn; rechts zu Füssen der
auftauchende Pontos mit Krebsscheren am
Kopfe von vorn, die Arme gesenkt.

Wien. Tafel XVIII Nr. 12.

Pick, Die antiken Münzen Nordgriechenlands I 830,
3247.

570. Br. 25. — AVT K M ANTO l., TOPAIANOC C r.
Brustbild des Kaisers mit Lorbeer und Mantel
rechtshin.

fi. MHTPO TTCN L, TOV TOMEOC r. Ebenso,
der gehörnte Pontos rechtshin schwimmend.

London. Tafel X Vili Nr. 13.

Pick a. a. 0. 882, 3486 Taf. VII 19.

571. Br. 27. — M IOVAIOC 4>IAinnOC, unten KAICAP.
Brustbilder des Caesars mit Panzer und Mantel
rechtshin und des Sarapis linkshin.

fi. MHTPOn nON l, TOV TOMEOC r. Ebenso;
Tyche mit Kopf von vorn, den linken Fuss auf
die Brust des gehörnten Pontos setzend.

Bukarest. Tafel XVIII Nr. 14.

Imhoof, Z. f. N. XX 260 Anm. 1 Taf. IX 8.

Pick a. a. 0. 914, 3613 Taf. VII 22; vgl. ferner
Taf. VII 5, 15, 17, 20.
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Amisos

572. S. 22. - AVT KAI TPA AAPIANOC CEB FT nvnP
Brustbild des Kaisers mit Lorbeer und Mantel
rechtshin.

fi. AMICOV EAE | V0EPAC ETOYC, i- A. PIC
Sitzende Tyche mit Turmkrone und Schleier
linkshin, Füllhorn im linken Arm, in der
Rechten Steuerruder zwischen die
Krebsscheren des unbärtigen Kopfes des Pontos
gesetzt; dieser mit gelocktem Haar von vom.

Berlin (m. S.). Tafel XVIII Nr. 15.

Imhoof a. a. 0. 258, 4 Taf. IX 5.

573. S. 23. — Ebenso.
fi. Ebenso, der Pontoskopf linkshin.

Wien. Tafel X VIII Nr. 16.

Imhoof a. a. 0. 258, 7 Taf. IX 6; vgl. andere Varietäten

258 f. 5-10.

574. Br. 35. — AVT K M AV /., PHA KOMOAOC r.
Kopf des leicht bärtigen Kaisers mit Lorbeer
rechtshin.

fi. AMICOV GA /., G i V0GPAC r., GT CIA i. A.
Tyche ebenso; der Kopf des unbärtigen Pontos
mit Krebsscheren und langem Haar linkshin.

Berlin (Löbbecke). Tafel XVIII Nr. 17.

Imhoof, Kleinas. Mzn. I 1, 4 Taf. I 1.

Babelon und Reinach, Ree. gén. I 66, 111 Taf. IX 28,
der Pontos bärtig.

Aehnlich, mit Pius, Prowe, Aus meiner Sammlung
1911 Taf. XVI 4; mit Domna, Ree. gén. 67, 113

Taf. IX 30, mit Caracalla, Geta, Philippus jun.
Taf. X 5, 10, XI 1.
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575. Br. 36. — AV KA M AV I., ANTONINOC r. Brustbild
des bärtigen Caracalla mit Lorbeer, Panzer und
Mantel rechtshin.

fi. A | MICOV l, GAG | V | 0GPAC >'., GT CMG i. A.
Stehende Demeter rechtshin mit Aehren in der
gesenkten Rechten, die Linke an der Fackel,
vor der linkshin sitzenden Tyche mit
Turmkrone, Füllhorn im linken Arm, das Steuerruder

in der Rechten auf den bärtigen Kopf
des Pontos gestützt.

Berlin (m. S.). Tafel X VIII Nr. 18.

Babelon a. a. 0. I 67, 116 Taf. X 1.

Aus der Uebersicht der amisenischen Münzen mit dem
Pontoskopfe ergibt sich, dass dieser bald mit, bald ohne
Bart und mit längerem oder kürzerem Haar dargestellt
wurde. Es ist daher auch der Kopf der Münze Nr. 574,
der Kleinas. Münzen a. a. 0. als Bild der Thalassa bezeichnet

wurde, als Pontos aufzufassen ; hier sind dem
ungeschickten Stempelschneider bloss die nassen
Haarsträhnen des Gottes allzu lange geraten.

Herakleia am Pontos

Eine herakleotische Münze, s. oben Nr. 219, zeigt zu
Füssen der Stadtgöttin einen gelagerten Flussgott und,
wenn nicht etwa den Hafengott, den Pontos.

d) Hafengötter

Zu diesen kann etwa der gelagerte Gott mit Anker der
Münze von Herakleia am Pontos1 gezählt werden, sowie
vielleicht der Meergott in der Darstellung des Hafens

' S. oben Nr. 219.
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